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Eine  Hodfinfilihe Durdifaudyt , der regierende

Q Here Hergog S m%@ au Wirtemberg und
>, Teck ) Graf su Mdmpelgart ) und Here u Heys
denpein , audy Des [dblihen Sdwibifden Crapfes Ges
neral - &eld « Maredyall , 1c. 2. Haben bald anfangs Sgrer
GOTZ gebe langwiivig und gefeegneten Negierung , Jhree
Ghrfamen Landfdhaft und trew geborfamften: Haupt s Stadt
Stutgart die gnddigiie Werfidherung - gegeben , daf HodfE
Diefelbige ) nach dem Bevfoiel Jhrer dlteren Regiments-Vor-
forDeren, Devobeftandige %tet‘bent@ in Stutgart-halten wols
fen, Da aber das  dafelbffige Hodfiicfiliche Sdlof theils
enge , theild fdhadhaft , theils unfdeinbar, und altartig iff :
So haten Sidy Hodft  Diefelbige veranlafiet gefehen, eine
neue, geraumige, tidyige, und Furfien - magige NRefidens das
felbften angulegen.
X 2
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Qu Diefer Abfihs- haben DHODHIE Diefelbige “beréits in ge
genwidrtigeh - Somtner eimen fdhdnen Anfang maden laffen
und haben u derjenigen Feverlichfeit, womit DHodii Diefelbis
ge,Den DHaupt - Grund - Stein felbff 3u legen gerubet, den
3. Sept, erwehlet, aud) Diefelbige des Nadymittags wifden
3Bik 5. Ubren auf folgende Weife vollzogen.

2. Nadydeme vor HOchfF Diefelbige, und die Hodfirrfts
fihe Samilie 3 aud die frembde Gefandtfchaften; fodann vor
die famtlidye Dames und Cavalliers ; audy andere Perfonen hds
Beren und geringeren Standes unterfdhiedene Plage beveitet, und
angetviefen 3 audy das Pring Louifhe Jnfanterie Regiment in
{dhoner Ordnung dafelbiten gefeset worden :

‘3. ®o tamen Jhro Hodfirrfilide Durdlaudtigfeiten, Der
regicrende Herr Hersog, Ddie Frau Hersogin Mutter,
Die bende Printten Gebridere , und die Pringeffin
&dytoefter, nebff denen frembben Jyerren Gefandtes, untet
vorher Tretrung des Hodfiirfilidhen $Hofes, 3wilien Denenauf
bepde Seiten geftellten Pauleuters, bey Trompeten und Paus
cen s Schall, von dem alten Scylof her auf Den bierau bereiteten
Wiag: Alwo Hodit Diefelbige von dDer gnddigft verordneten
Yoan- Deputation unterthanight empfangen wurden. Seine
Hodficitlide Durdlandye und die Hodfiftliche Familie, aud
neben diefers Die Hohe Gefandtfchaften lieffen fidh auf unterfdiede:
‘e Seffel ; Desgleichen die famtliche Dames hinter Denenfelbigenauf
Seffeln und befdhlagene BdncEe nieder 5 bie Savaliers ffelleten fidh
neben und hinter Diefelbiges und Ddie ubrige Sufchaver tratten
auf hre angewiefene Stellen.

4. o batd Diefes gefihehen , rebete im Nahmen exft erfags
ter Hodfirfiden Bau-Deputation der Hergogliche wiictliche
gebeimde Rath Bilfinger , Seine Hodfirrftliche Durchlanddt mit
einer furgen auf Dag Bau- Wefen geridyteten NRede unterthi-
nigft an. ,

<. 1nd nad deren Endigung, naheten fihy der Hodfitefts
!id)egy%uﬁbk@rﬁemfmﬂifbe aeheimde Rath, Erb-Oberffallimeiz

ftev,und Burggraf, Baton von Rodber, updgemeldeter gebeg&%r
3 | '
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Rath, und Confifforial Prdfident Bilfinger, ald B orfisende dies
fer Deputation , u Seiner Hodflicftlichen Durdlaudht, und
Hobleten Hodft Diefelbige, Weldhe von wey Cammer . Herrn,
atep Cammeer - und gwenHof-Juncfern begleitet wurden, 3u Hem
‘Brund: Stein : um nunmehro die gnddigfi vorhabende Hand-
ltng 3u vollziehen,

6. Judiefern Ende wurde vorderift an Hochit Diefelbige von
erft wobl ermeldetem Burggrafen, Baron von NRoder Das erffe
biergu nothige Wercfzeug, ein mit Silber geziertes Nuct - Eifen,

auf einer filbernen Platte liegend , unterthdnigft tiberreidet.
Der Ober - Bau-Director von Leger tratte fo fort neben Seine
Hodftieftliche Durdhlaudyt ebenfalld mit einem uck - Eifen in
ber Hand : und Hodft Diefelbige brachten mittelfi Jhres Eifens,
und durdy den Dienft dDes Ober: Baus Directorid Den Grunds
&tein 3u feiner gehdrigen Lage und NRuhe, :
7. Hierauf wirden Sr.HA. Durdl. von denen 1ibrigen Mitglies
Dern Der gnadigit ernannten Vaus Deputation diejenige Stiicfe,
fo nady und nad von Hodyft Denenfelbigen in dDen Brund- Stein
eingelegt wurben, auf obige Weife unth. nibergeben. Nahmentl,

Bon dem geheimden NRath Bilfinger eine filbernePlattevon
ungefebr einem &Schub ing gevierte ; auf deren einer Seiten der
Grund-Nif diefes Nefidens-Bauesd mit feiner inneren Einthei-
lung; und auf der andeven eine Auffdhrift in teutfden Neimen
eingegraben ware.

Bon dem Hodyfin flichen Regierungs:Rath, Hof-Bevidytds
Uffeffore, ‘und Landfchaftliden Sonfilenten 6toccpm]cr, unter:
fdiedliche giidene und filberne Medaillen, von gnddigfter Herys
fdaft, von LobL Landfdhaft, und von der Stadt Stutgart.

Bon dem Nent- Cammer-Erpeditions« Rath Hodyftetter
eine Flafche mit rothem Llein. A

~ Bon bem RKirdien - Raths Erpeditions » Rath Schmiden
eine Dergleichen mit weiffem Wein.
sgon dem Oeconomie - Rath und Bau - Werwalter Feudy,
eine Flafthe mit allerhand Gattung Aehren von heuriger Frudyt,
und einer Jnnfdrift von deven bigmabligen Preifen.
X 3 8. &o-
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8. Sodann wurde Der Stein auf folgende vt tiberdectet,
Der Ober - Baur- Divector von Leger, tiberreid)te Seiner Hod)s
flieftlidhen Durchlaudyt auf einer filbernen Platte einen hiersu bes
reiteten Pinfel, und der Baumeifter Wenhing hielte einen Kiibel
Dar mit vothem LWein: Hodff Diefelbige duncEten den Pinfel
ein, und benegeten Damit im Uberfahren Die obere Flade Des
Steing.  Der WercEmeiffer Groff bote einen anderen Kitbel
Dav, in weldem eine mit LWein angemadhte Kaldy- Speife ent,
halten : und Seine Hodftrftlide Durdlaudt trugen init der
von dem Ober s Bau - Divector empfangenen filbernen Kolle den
@peifanf, undftvichen foldentiber den Stein. At herrfhaftiiche
Pallier bradyten Den ffeinenen DecFel, und legten Fhne auf den
BrundsStein, Seine Hodftirftlide Durchlaudt empfiengen
abermablen von Dem Ober - Baw- Director einen filllernen Hams
mer, und thaten damic auf jedein Ecfe einen Sdlag.

9. Da nun hierdurd) Seine Hodfiieftl, Durdhlandt detr Res
gierendbe Herr Hergog Jhre gange Handlung vollender, und fidh
wieder auf Dero Plag zurick begeben hatten : &So wurde Die
Durdylaudtigite Frau Hersogin von obigen Depugatis, Burgs
grafen vonRoder und geheimen Nath Bilfingern 3u Dem Grund-
Stein abgehohlet , von Des Herrn Hergogen Durdhlaudt felbs
ften gefiibret , und von §hrem Ober-Hofmeifter und Cammer:
Suncher Dahin begleitet. Alwo Sie auf gleidye eife von dem
Ober-Da-Divector Den filbernen Hammer empfiengen 5 und
Damit auf jede Ecfe Des Steing, einen Sdhlag thate, ®odann
aber auf vovige vt wieder an Jhren Plag guriick fehrte,

Die Durchlaudytigite Prinsen und Pringefin wurden hiers
auf ebenmdgia von obigen benden Deputatis su dem Grund-
Stein abgehohlet , und von Jhren Savaliers dDabin begleitet,
Der Dber-Bau-Divector veihte Jhnen gleichmagig denHammer,
und Hodhit 2 Diefelbige thaten dergleidhen Sdhldge auf den Stein,
Nadh welchem Sie fidy wieder an Fhren Plag zuriicfe begaben,

10, Weil Diefe Feverlichfeit von weven hohen Gefandidaff:
ten; nemlich Des von beyden Kayferl. Majeftdren an Seine Hod)-
Kt Durdhlaudyt accreditivten Herrn General- Feld- Marfdalls
gieutenant, Freph. von Tornacceo, und ded Konigl, Franzofifhen
HerenSefandten, Monf. e Ia Nowe Gegentvart gleichfalls gezies

vef
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pet waves fo wurden aud diefe bende Herrn Herrn Gefanbte von
dem Ban-Depiitato Regierungs-Rath Stocemajern abgehoblet,
Shnen von dem Baumeilter Weyhing der filberne Hammer alf
einer filbernen Sdaale dargebotten, und Diefe Handlung gleidy-
falls von Denenfelbigen vervichtet, _

1. Daranf wirden auf Seiner Hodfiefl. Duvdhlandyt gnd-
digften Befeh! aud) befondere Deputirte von benen Hody-Firefil,
Eollegiis, und anbdern anfehnlicyffen Sorpovibus zu gleidyer Hands
fung gezogen , und in folgender Ordnung aufgeruffen:

Swey Deputirte von dem HodfitefEl. geheimden NRath :

Sivey dergleichen von dem Hodfiirft. Hof-Stant:

3wey von dem Hocfiweftl, Militair-Staat;

3wey von dDer Hodfiirftl. Regrerung :

Swey von dem Hodbfiieftl. Sonfifforio:

Stwey von LobL. Landichaffe:

ey von dem Hochfifil. Kriegs-Nath :

ey von der Hodfifl, Renth-Sammer

Iwet) von Hodfieftl, Kivden- Nath.

Stwey von Der erffen Haupt - und Refidens » Stadt Stuttgart,
tveldhe alle mit obigem auf eine filberne @daale gelegten Hammer
etlide &didge auf den Grund-Stein thaten. |

Den Befdhuf aber madyten von der Bau- Deputation dev
Buragraf Baron von Noder, dev geheimde Nath Bilfinger, und
Der Ober-Bau-Director von Leger.

12, Wabrend diefer gangen Handlung lieffen fich Trompe
tenbtbmb Paucken auf einer Eleinen Eehohung nedft an dem Pla-
e hoven. |

13. Nach vollendeter Handlung da ed ftille mm:t?e, machte
der geheimde Nath Bilfinger einen furgen® (k- Lunid an Seine
Hodfieftl. Durdleudyt,und Dero Durdlauditiaffed Dau: deme
dann alleMenge Dev erfreuten Jufdauer mit [autemn Surnff einz
ftimineten. |

14. Y1 Diefe allgemeine Bewegung mifdeten fich Trompeten
und Paucfen, Sanonen und Salve der paradirenden MWiiliz: uus
ter welden fobann die Gefundheit dex hohen Derrfdafften von de-

nen Ynwefenden fudlic) und vergniigt getvuncen wide, Di
15, Die
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15. Die Durdlaudtigfe Perfonen begaben fih nadmahlg
in bor)iger Ordnung wieder nadh dem Hodtiur{tl, Scdhlof: und
enDigten Diefeg Feft mit Ball, und bunten NRephen.

16, Denen BausLeuten aber wurden einige Gymer Welnés

und Brobd gur Ergoslidfeit ausgetheilet; und damit Diefer
Abend-allgemein gefepret.
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Die Anreden, deten Nro. 4. und 13, gedadyt tootden,
waren folgende :

1. Dot der Sandlung.

Durdloudtigficr Sersog)
Snddigfter Surft und Heve ;

Dutchlauchtiofic Settogin,
Sndvigfte Sirftin und Srau;

Surdlauchtiafte Brinsen/ und Brinsefin/
Blut yon Helden'!

Bortreflidhe Herrn Gefandte!

Botnelmes Frauensimmer; Angefebene Sufdhauers

Getrene Wiseger s - Gute Linterthaten !

D %Ne Geverlidhbeit ) weldhe in Diefer Stunde vorgehet, iff

5 von vieler Widhtigfeit und Folgen. Der Durdy-

laudytigfte Hergog legen felbft den Srund-Stein ju eiz
nem neuen Nefidens - Gebaude.

In Der Werathfchlagung fagten HidHfE - Diefelbige : Iy
baue nicht vor mid) alleine, fondern vor mich und meine
Nadfommen, Hergoge s Witemberg, Darum folle es
Surften-mdgig, und nad) beutiger Art, aud) fo eingeridtes
werdben , daf man nidt fo bald ndthig babe, anderft oder
mebr 3u bauen,

Surfienmdgia, und nady Heutiger Aves das iff wobl bils
lig) und bep Der Befchafenheit des alten Scdbloffed nothig.
XX Wann
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Wann idy midy evinnere, Dag erft vor 72. Sabren,
D Seiner Hodfinfiliden Durdhlaudt glorwirdiger Here
Uhr: Grof-Watter Ddie Durdhlaudytigite Braut feines dlteffern
Heren Sohnes allhiet einfithrete, adyt Landgraflid) Hefifdye, und
Drenzehen Hersoglich Wiirtembergifhe Hodfwftlidhe, nebfF fitnf
Hodgraflich Oetingififien, und mehr anderen Standess Perfos
nen hier in Demt alten Sdhloffe fogirt : So muf idy mir einen
groffen Unterfhied Det damahligen und der heutigen Wohn-
e vortellen.

. Sidyerlidh fiimmen Ddie heutige Sitten und die alte Ges
baubenidhtsufammen. UndDda die neue Lohn-Art nicht nady
bem alten Bau z Werce surtck fehren wird, fo muf fid) die
Baits Yrt nach der LWohn s Art verdndern.

Diefes aber iff Das Gefdydfte, Dad Seine Hodfirftlide
Durdhlaudht heute mit eigener Hand beftactigen. * Und gleichvie
Die gange Bau - Kunft eigentlich svey Gelencfe hat, verninftige
Uberlegung) und gefdhicfte 'Ausibung : Alfo haben Seine
Hodfuritliche Durdblaudt mit jener erftlih angefangen, und
mit Diefer fabren fie nun fort. _

Miv ift aufgetragen, ein paar Worte offentlich 3u reben
&o will ich dann Eiwslich fagen, was fiberhaudbt allhier su beobs
achten ift 3 Dann bepm Bauen redet man vom Daven.

Die wahre Va2 Kunft Hat drey allgemeine AYbfidhten. Und
?&dg Diefers folle ein jeDes Gebdude feyn feffe, bequem, und

one. ‘

Seffe, Das ift alfo befdaffern , Daf es vor Einfall, und Ab-
nafhm durch den Gebraud) gefidyert fene. Alfo feffe im Srund, fes
fte an Bau-Jeug, fefte-im Jufammenhang 5 feffe zur Siders
Deit . und fefte yur Dauer. ~ ;

So toie ber Srund- Stein, den ber Durdylaudtigite Hers
g0g legen witd,. feffe iff : fo follen ale Theile feff fenn, ein jeder
w feiner Are und Maage. i

Darnady - folle ¢8  bequan feyn , Dag ifi; allo
eingerithret werden ;- DR biew Jnnwohner Des Gebaudes
alle §hren fommende Handlungen ohne Hindernuf, und mit
mbglidyer' Gemidilichfeit davornehmen Edunen. (€8 folle den
Rauny, und- ale Theile Haten, 1 die iecait nothig nnd Dienlicdy
find + und es folle fie in der Drdnung haben, die darzu am fdid-
lichften iff, &o
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&0 wie der Grund-Stein, den Der Durdhlaudhtigfie Hers
#0g legen wird, gum binden und tragen, auch gum Einnehmen
und Berwvahren Deffen; o da hinein gelegettoixd, ugeridytetund
beauem iff ¢ @o follen alle Theile bequem feyny em jeder au feis
ner Abficht, und Gebraud.

Auch folle ein Gebidude fchdn feyn,  Die Schonbeit tberhaubt
ift ein YAnfihein der Wollfommenbheit. - Und bey einem Sebaude
entftelet fie aus guter Ovdnung, und Lerhdltnif der Theile,
Die f;’neﬁ Sefichte fallen, und aus Denen Davbey angebradhten Jievs
vathen,

Diefes aehet bendes anf die duffeve Unficht, undauf dieinns
tendige Yusarbeitung.  Sie begreifet allerhand Sticke: Sie
hat hidhete und niedrigere Stufen,  Und bep einer Fuiftlichen
Refidens will fie mehr fagen, alg bey andeven Gebiduden,

&p wie Der Srund : Stein; den der Durdhlandtigite Hersog
fegen wird, vor andern in ben Grund fommenden Steinen fchos
ne iff ¢ o follen alle Theile {hon feyn, einjeder in feiner Ords
nung und Weife. :

S§n Dem nfiem aber mufi fich die Anordnung Des Baumeis
fterg, und fo auch das Urtheil der Jufchauer nad) dem Stand
und Willen dDed Va2 Herrn vichten,

@r gibt wefentliche StiicPe: die man ohne wiwcliche Sehler,
oDer Dodh ofyne Wbelftand nicht anderft madyen darf. Diefe be
gommen it Maaf aus Erivegung des Standes, und dev Wer»
vidytungen Des Bau-Herrern.

Es qibt aber audy gufillige Stiicfe : weldye von der Willz
flihr Des Herven, oder des Baumeifters abhangen. Der Lestere
aber webfet nur, wann der Erffere nidhts beffimmet.

11 fo iffs auch mit der Destund Ovt,  BVeybde ftehen unter
Dem Befehl bes Herren,

1nfet anddigffer Hergog Haben den Anfang Des Baesg auf
Die gegentvartige Seit beffimmet : damit Hodit Diefelbige unter
®@Ottes Seegen das Were felbft augflihren , und aud felbft ges
nieflen mogen.

Nimmt man den von Hod(F Denenfelben ertwehiten Ort
parau, fo erfdeinet fichtbarlich , es fepe gefdhehen, Daf SieJhre
gnddigfie, Dero Ehrfamen Landfchaft und getreugn Hauptz
Stadt Stutgart gegebene Jufage , bald cxrfiillen,

HodfE
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Hod it Diefelbige toollen Jhre Nefibens in Stutgavt behals
ten ¢ Dargu find Die Dermabhlige GBebanude nidhyt mehr hinreidend,
Darum bauen fie ein neues. Sie madyen e8 aber feffe, bequem....-
fhone : Fucften-mafig, und nady heutiger Bau - Art,

Darzu legen Seine Hodfiteftliche Durdhlaudt in Diefer
Stunde den Grund. Stein : und Wir alle wollen den Firfien
fehen arbeiten, mit Freude, und mit Seegnen,

Er felbftenleget Den Junhalt diefer Rede in Den Grund-Stein,
und Damit beftdttiget Er Das YDort, weldes Der Stund iff 3u
Diefermn gangen BVauz Weefen.

3 halte e8 hier auf einer filbernen Platteeingegraben. Die
eine Seite geiget Den Grund s NRifi : Die andere aber die Abfidye
?Cebf‘{e(’%»_igen. E8 find etliche MNeimen, womit id) diefe Rede bes

ieffe.

Hovet Den Junhalt, und erfreuet Cudy Hes Yusgangs !

9

%in Haus, nady BVau- Qunft aufgefithret,
Soll feff, bequem , und fchone feyn:

Des Baus Herrn Stand und Will regievet
Die Yiaafien, und theilt alles ein,

Der Hergog CTARY beftimme den Ok,
1nd gibt Darbey das Furften  Wott,
Dag wir nun in den Grund-Stein (dreiben:

$ier foll die NRefidens verbleiben !

2. Nadh
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2.. ¥Tach Oc¥ {)anblung.

‘)?bcb einmabl

Durdlatchtigficr HAB0G)
Gndvigfter &?ﬂr\'t und Serr!

9n Enbe Der Handlung rebe ich-am billigfen von Shren

, Solgen. ' 1nd Die fluge Borfidht Euer Hody-Furftliden

Durdlaiicht; alg des oberflen Baw - Meiffers: Die

frobe Einftimmung Des Hod) ¢ Tfirfilichen Daufes : - Und Der

@ i1k - wimfhende Anblick aller Anwefenden [dffet- mich nidyts
afs Gutes hoffen.

Guer Hody-Fiefil. Durchlaucht fagten : Ny bae vor Midy,
und meine Nadyeommen, - Diefes machet den Snnhalt unfers
Seegnens,

WRir wimfden, daf Suer Hodh-Fiefl. Durdlaudt vor fid
Bauen.:  Dad.iff: Sehen Sie den Fortgang mit Rohlgetal
fen, und erleben SSie dag Ende mit Freuden ! ®enieffen Sie
aber aud diefey RWohnung mit gefeegneter NRegierung in Das
hodyfte Alter !

Nady Diefern bauen Euer Hod-Fiuwkl Durdlandt audy vor
Yhre Nacdyfommen!  Das iff Die Durdlauchtigfie Braut wady
fe: und. fomme gu Ung ! Sie bleibe dag Wergnugen. Euer
Durdylaucht, und das BVand bender Sfieftlichen Haufer ! Eine
Stiige des Hersoglichen Stammens : und die Freubde Des Qan-
des! Nudh die Daher hoffende Nadyfommenfdafft everbe Die

@ liicEecligteit Shrer Vorfordeven : voll Ruhms und Ehre !

XXX Durchs
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Durdlaudtigfte Sersogin

Die Furft- mitterliche BVorforge Cuer Durdlandyt - 1vicklet
fidh taglicy mebr aus in Der gnddigen Negierung unferes iicfien,
Jhres Sohns.

3 weif Jbhnen audy nidte dvtliders su winfdens als
Daf &ie Jhn, und feine Nddyfte, und Nadybommen bey Firfts
gd)g; Bergnigung in diefem Haufe feben aquf (dngft mogliche
Jafre. , .

Surcdlauditigfte Prinsens und Prinsefiny

Jhe Fieftliches Wohlergehen hangt an dem Wohlfeyn Heg
Dersogs. €8 iff Dabero ein Seegen vor Sie; was i) an he
gewinfder,  Aber audy die Freude Des Hersogs hdufet fidh qus
Shrem Woblergehen. &8 iff dDahero nicht toeniger ein Seegen
vor Hod)ft Denfelbigen, 1was man Jhnen gutes wiinfihet.

Solgen &Sie den Tugenden Jhres Haufes, und die Belohs
nung folge Jbhren Thaten !

Andy feve ef eine gefeegnete Worbedeutung vor den Hergog,
und Sein Hauf , daf die Herven SGefandte Der hodffen Mady-
ten in Diefe Feperlicheeit mit eingetretten.

Dag Herge aller Diener und Unterthanen iff vorin datbey,
So viel Sdlige der Deputivten : o viel innigliches Seegnen als
ler it s Blieder,

Und vom Lande fo viel Firbitter, alé Seelen : Soviel Wiins
fibe, als Athem,

Sy Der geringfe dasf fagen; was alle andere gedendren, ‘s
find Drey Stiicte, :

'Gmb
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Gnddigfter Hersog ! Wit Hancfen SOttt niber Jhnen ¢ und
Dancfen Jhnen tiber Jhrer NRegievung !

Wi prophezenen nach Jhrem Wablfvrudy, dDer da Fluiglicy
Dencfen, und eenfilich handlen, Das iff, wobl anfangen, und
gut vollenden, lehvret.

Endlich fieglen wir Den Steinmit einem allgeneinen Jurnff
Der von Hergen gehet !

Durchlaudytig Sroffer Furit/ wie anceen:
LWer ¥luglich weblt, und eenfilich thut,
Dem wird fein Borfas niemahls wancen,
Er fangt wobl an, und endbigt gut!

Betrene Burger horts, und ruft

Mit froher Stimme in Die Luft:
CANRL und Sein Hauf foll langer Dauten,
AB felbft Der Stein, Den Sie Yermauten,

Bivat Sarl! BVivat Sriderica!
Bivat Kugufta!
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@nadigfter Herkog ! Wit Dancen SOt tiber Jhnen ¢ und
Dancfen Jhnen tiber Jhrer Regierung !
i prophezeven nady Jhrem Wablfpeudy, Der da Eliglich
- m é;mb ettt;)ﬁhd) handlen , Das ift, wobl anfangen, und
: S den, lebret.

feglen woir Den Steinmit einem allgenteinen Jueuff
iersen gebet !

e scale towards do

sechlaudhtig Grofier FaLft/ wie sancen:
Wer ¥luglich weblt, und ernfilidy thue,
Dem wird fein Borfas niemahls wanden,
€ fangt wohl an, und endigt gqut !

Betreue Burger horts, und rufe

Mit froher Stimme in Hie Luft :

RE und &ein Haup foll Ianger Dauren,
=  jelbft der Stein, Den Sie permauten.
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— bat Sarl! Bivat Sridericar
Bivat Nugufta!

-
(o]
-
o
@
o
N
n
<
wn
m

n

¥

o
N
m
N
O
e
<
e
m
-
O

Serial No

Image Engineering Scan Reference Chart TE263

@Uniyersitéts http://purl.uni-rostock.de
2laliddias /rosdok/ppn826783902/phys 0029



	Beschreibung Derjenigen Feyerlichkeit, Welche Den 3. Sept. 1746. Bey Legung des Grund-Steins Zu dem Hoch-Fürstl. Würtembergischen Neuen Residentz-Schlosse in Stuttgart vorgegangen
	[binding]
	[title_page]
	[section]
	[ornament]

	[illustration]
	[illustration]
	[binding]
	[colour_checker]


